
Freundschaftsschießen 2016 

Neun Jahre währt nun schon das Freundschaftsschie-

ßen mit den Schützenschwestern aus Groß Düngen, 

Escherde und Sorsum. Wir haben uns zu vier Termi-

nen in diesem Jahr getroffen und jedes Mal einen ge-

selligen Abend mit sportlicher Note verbracht. Auch 

wenn nicht immer alle Frauen die Termine bestreiten 

konnten, hatten sie doch die Möglichkeit für ihr eige-

nes Endergebnis ihre Beiträge vorzulegen. Die wurden 

dann nicht für die Mannschaft gewertet. Denn in die 

Mannschaftswertung kommen nur so viel Teilnehme-

rinnen pro Termin, wie die „schwächste“ Mannschaft 

Teilnehmerinnen beisteuern kann. 

Um uns einen zusätzlichen gemeinsamen Abend zu 

bescheren trafen wir uns Ende September zur Sieger-

ehrung im geselligen Rahmen im Clubhaus Sorsum. 

Dazu gehört selbstverständlich auch immer ein gutes 

Essen.  

Karin aus Groß Düngen, als unsere „Freundschafts-

Beauftragte“, hatte wieder alles im Griff. Sie hatte über 

alle Ergebnisse genauestens Buch geführt, die Ergeb-

nisse addiert und so die Reihenfolge der Gewinner 

festgestellt.  

Bereits zum sechsten Mal in Folge konnten wir die 

Mannschaftswertung für uns entscheiden. Aus den 

vier Durchgängen haben wir ein Gesamtergebnis von 

2.504,5 Ring vorzuweisen. Platz 2 belegten die Schüt-

zenschwestern aus Groß Düngen (2.487,6 Rg.). Auf 

den 3. Platz kamen die Damen aus Groß Escherde 

(2.452,7 Rg.) und der 4. Platz blieb in Sorsum (2.321,4 

Rg.). Die Einzelwertung konnte Diana aus Gr. E-

scherde mit 840,7 Rg. gewinnen. Platz 2 belegte un-

sere Gitta (837,6 Rg.) und über Platz 3 konnte sich 

auch unsere Sandra (836,7 Rg.) freuen. Die weitere 

Platzierung unsere Damen sah Annerose auf Platz 4, 

Christa auf Platz 9, Ursula auf Platz 10 und Renate auf 

Platz 12. Vergeben wurde auch die „Rote Laterne“ für 

die Dame, die alle Durchgänge mitgeschossen hat. 

Damit erfreut wurde Helma aus Sorsum.  

Einige unserer Teilnehmerinnen haben sich schon 

für die kommende Freundschaftsschießen-Saison 

vorgenommen diese Auszeichnung auch mal zu be-

kommen. 
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